
Aufgaben:

1. Schreibe die Wörter in die richtigen Lücken!

2. Scanne den QR-Code oder lass deinen Text

    von einer erwachsenen Person kontrollieren!

3. Schreibe den ganzen Text noch einmal ohne

    Fehler in dein Heft ab!
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Ein Geweih wächst auf dem  vieler Hirsche.

Geweihe bestehen aus Knochen und haben .

Jedes Jahr fä�t Geweih ab. Es wächst dann neu nach.

Beim Ren tragen auch die Weibchen ein . Beim Rothirsch,

dem Damhirsch und dem Elch tragen nur die  ein Geweih.

Mit dem Geweih wo�en die Hirschmännchen einander .

Sie wo�en also zeigen, wer der mächtigere ist.

Sie kämpfen auch mit dem Geweih gegeneinander.

Sie  sich dabei nur selten.

Das schwächere Männchen muss dann verschwinden.

Das stärkere Männchen darf mit den  Junge machen.

Man so�te das Geweih nicht verwechseln mit dem Horn.

Hörner haben innen nur einen  aus Knochen.

Sie bestehen außen aus harter .

Die ist aber tot und fühlt nichts mehr.

Zudem haben  keine Verzweigungen.

Sie sind eher gerade oder etwas krumm. Hörner bleiben ein 

lang. So ist es bei Kühen, Ziegen, Schafen und vielen anderen .


